
 

Niederschrift  
   

über die Sitzung des Gemeinderates vom 22.02.2022, wegen der Corona Bestimmungen in der 

Schulküche.  

  

Beginn:  

 

20:02 Uhr  

Vorsitzender:  

  

Bgm. Dr. Richard Bartl  

Weitere Anwesende:  Vbgm. Anton KOLER 

 Gvst. Christoph WITSCH 

 Gvst. Anton WÖRZ 

 Gr. Christine SCHNEGG 

 Gr. DI (FH) Anton KOLER 

 Gr. Matthias SCHNEGG 

 Gr. Kurt GASTEIGER 

 Gr. Martin SCHATZ 

 Gr. Rene SEIDNER 

 Gr. Alexander SCHNEGG 

  

Entschuldigt: ------- 

  

Schriftführer:   

 

Rainer SCHIECHTL 

 

Zuhörer:   Nils Kunz, Josef Tagwerker, Anton Krajic, Andreas Thurner, 

Siegmund Mark, Daniel Prantl, Erwin Vögele, Martin Zangerle, Karin 

Ungericht 

 

 

 

Bürgermeister Dr. Richard Bartl begrüßt die Gemeinderäte, die Zuhörer und gibt bekannt, dass 

aus Dringlichkeit die Punkte 8-10 zusätzlich in der Tagesordnung aufgenommen werden sollten. 

Diese Änderung wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. Daher ergibt sich folgende  

 

 

TAGESORDNUNG.   
 

1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.10.2021 

2.  Bericht des Bürgermeisters 

3.  Vergabe von Arbeiten für die Mithilfe bei Schneeräumung und Streuung 

4.  Baukosten für Ausbau Dachboden im Volksschulgebäude und Zuteilung Räumlichkeiten an 

Vereine 

5.  Vereinssubventionen 

6.  Standortverlegung Amtstafel wegen bevorstehender Bauarbeiten 

7.  Bericht über die Überprüfung der Gemeindekasse 

8.  Genehmigung der Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 

9.  Voranschlag 2022 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Imsterberg  

10.  Exkamerierung Teilfläche der Gst.Nr. 2575/2 und Übertragung an Gp. 1548/2 

11.  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

12.  Personalangelegenheiten 
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zu 1.:  
Da zur Niederschrift vom 27.10.2021 keine Anfragen erfolgen, wird diese einstimmig genehmigt.  

 

 

zu 2.:   
a) Bgm. Dr. Richard Bartl traf sich am 01.02.2022 bezüglich des Neubaus Dorfzentrum mit 

dem Architekten, der Neuen Heimat und dem Altbürgermeister Alois Thurner. Im Kern 

wurden nochmals die Räumlichkeiten der Gemeinde besprochen. Zusätzlich wird nach 

Möglichkeit noch eine Räumlichkeit für den Waldaufseher eingeplant. Das Projekt 

befindet sich auf der Zielgeraden. 

 

b) Vbgm. Anton Koler berichtet über die Sitzungen des Staatsbürgerschaftsverbandes und des 

Schulverbandes. Beim Staatsbürgerschaftsverband sind aufgrund interner 

Unregelmäßigkeiten keine Zahlen, Daten und Fakten bekannt. In der neuen Mittelschule 

wurde bereits der neugebaute Teil bezogen. 

 

c) Bgm. Dr. Richard Bartl besuchte die Verbandsversammlung der Krankenhauses St. 

Vinzenz in Zams. Wesentlich ging es um den Beschluss über das Betriebsergebnis des 

Wirtschaftsjahres 2020, der einstimmig genehmigt wurde. Zukünftig ist eine 

Schwerpunktpflegeeinrichtung geplant. 

Bei der Versammlung des Abfallbeseitigungsverbandes Westtirol wurde ebenfalls der 

Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2021 und der Voranschlag für das Finanzjahr 2022 

einstimmig genehmigt. 

 

 

zu 3.:  
Bei der Vorstandssitzung vom 15.12.2021 wurde beschlossen, dass zur Entlastung von 

Gemeindearbeiter Franz Partl, Alexander Schnegg die Schneeräumung und Salzstreuung nach 

Bedarf und Absprache mit Franz Partl, in der Imsterau übernimmt. Im Vorfeld wurde ein Angebot 

eingeholt und mit den Vergaben des Landes verglichen. Das Angebot von Alexander Schnegg 

beinhaltet die Schneeräumung mit € 65,00/h excl. Mwst., Schneeräumung und Salzstreuung mit € 

70,00/h excl. Mwst. und einen Pauschalbetrag von € 1.000,- excl. Mwst. monatlich, sollten die 

vereinbarten Arbeitsstunden nicht erreicht werden. Dieses Angebot wurde vom Vorstand 

einstimmig genehmigt.  

Bei der Vorstandssitzung vom 01.02.2022 wurde beschlossen, dass bei starkem Schneefall 

Alexander Schnegg unter den gleichen Konditionen und Bedingungen auch im Berg aushelfen 

soll. Des Weiteren wurde vereinbart, dass Partl Franz ein neues GPS-Gerät nach Winterdienstnorm 

bekommt und das Vorläufermodell beim Traktor von Alexander Schnegg eingebaut wird. Bgm. 

Dr. Richard Bartl bringt diese Vereinbarungen und Bedingungen zur Abstimmung und werden mit 

10 Zustimmungen und einer Enthaltung (infolge von Befangenheit) genehmigt. 

 

 

zu 4.:  
Von einzelnen Gemeinderatsmitgliedern wird vorgeschlagen, dass der Punkt 4 auf die nächste 

Gemeinderatssitzung verschoben wird. Es wird darauf hingewiesen, dass der Ausbau des 

Dachbodens der Volksschule und die Zuteilung der Räumlichkeiten, Aufgabe des neuen 

Gemeinderates wäre und zusätzlich auch im Vorhinein eine Saalkuratoriumssitzung sinnvoll wäre. 

Bgm. Dr. Richard Bartl betont nochmals die Wichtigkeit und die Dringlichkeit dieser 

Angelegenheit wegen dem bevorstehenden Abbruch der alten Volksschule, bringt jedoch nach 

längerer Diskussion diesen Wunsch zur Abstimmung. 7 Gemeinderatsmitglieder stimmen für und 

4 Gemeinderatsmitglieder stimmen gegen eine Vertagung dieses Punktes. 
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zu 5.: 
Da die Indexanpassung der Vereinsförderungen das letzte Mal 2013 erfolgte, schlägt Bgm. Dr. 

Richard Bartl vor, diese ab 2022 auf nachfolgende Beträge anzupassen: 

 

Sportverein Imsterberg € 1150 

 FC-Imsterberg inkl. Nachwuchsförderung € 700 

 Schützengilde Imsterberg € 250 

Musikkapelle Imsterberg € 5350 

 Ausrückungen für Gemeinde (Entschädigung für Getränke) pro  

 Ausrückung € 180 

Zuschuss für Theaterverein € 250 

Schützenkompanie Imsterberg € 1.200 

 Ausrückungen für Gemeinde (Entschädigung für Getränke)  

 pro Ausrückung € 220 

Zuschuss Trachtenverein € 250 

Zuschuss Rentner- und Pensionistenverband € 500 

Zuschuss an Bergwacht € 200 

Zuschuss an Bergrettung Schönwies € 600 

Zuschuss an Bienenzuchtverein Imst € 200 

Beitrag für Zuchtstierhaltung an Zuchtverbände (je Verband € 500) € 1.500 

  

Impfkosten für Bang- und TBC-Impfung, Rauschbrandimpfung und BVD nach Aufwand 

Beitrag Agrargemeinschaft für Venetweg (zuzüglich MTB-Entschädigung) € 2.180 

Elternvereine (pro Schüler und Jahr) € 15 

Feuerwehr - Kameradschaftsgeld € 800 

FF-Kurs pro Tag das amtliche Taggeld (+Fahrkosten), derzeit € 26,40 

 

In den Vereinsförderungen wird rückwirkend ab 2021 folgender Verein neu aufgenommen: 

Chor Stimmharmonie € 500 

 

In den Vereinsförderungen werden ab 2022 folgende Vereine neu aufgenommen: 

Verein HaHo € 500 

Vinzenzgemeinschaft Imsterberg € 500 

Jungbauernschaft Imsterberg € 500 

 

Vom Gemeinderat werden die obigen Zuschüsse ab 2022 einstimmig beschlossen. 

Zusätzlich wird einstimmig ein Sonderzuschuss für die Feuerwehr Imsterberg in Höhe von € 3.500 

genehmigt, der den offenen Betrag für die Anschaffung des LAST-Fahrzeuges begleicht. 

 

 

zu 6.: 
Aufgrund des Abrisses der alten Volksschule müssen zwei neue Amtstafeln angeschafft werden. 

Die Kosten belaufen sich pro Stück auf € 806,76. Der Kauf und die Standortverlegung Richtung 

Norden vor dem Gemeindeamt, westlich der bestehenden Panoramawegtafeln, wird vom 

Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
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zu 7.: 
Bgm. Dr. Richard Bartl berichtet von der Überprüfung der Gemeindekasse vom 29.11.2021. Dabei 

wurde die Gebarung vom 18.10.2021 bis 29.11.2021 überprüft und folgende Kassenbestände 

aufgenommen:  

 

Barbestand € 302,48 Stand vom 29.11.2021 

Sparkasse Imst (Giro) € 147.893,41 Auszug vom 22.11.2021 

Raika Imsterberg (Giro) € 172.654,83 Auszug vom 26.11.2021 

Kassenbestand gesamt € 320.850,72  

 

Summe der gebuchten Einnahmen 2021 € 2.232.688,26 

Summe der gebuchten Ausgaben 2021 € 1.911.837,54 

Buchmäßiger Kassenbestand € 320.850,72 

 

Somit ist Übereinstimmung gegeben. 

 

Rücklagen: 

Betriebsmittelrücklage € 19.241,93 

Sozialfonds Verm. Sparbuch € 25.160,56 

Sozialfonds der Gemeinde € 3.708,94 

 

Vom Gemeinderat wird der Bericht zur Kenntnis genommen. 

 

zu 8.: 
Die Jahresrechnung 2021 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Imsterberg wird wie in der Beilage 

1) angeführt den Gemeinderäten als Kopie zur Verfügung gestellt und zur Kenntnis gebracht. Die 

Jahresrechnung wurde vom 1. Rechnungsprüfer Gvst. Christoph Witsch am 21.02.2022 vorgeprüft 

und die sachliche und rechnerische Richtigkeit bestätigt. Bgm. und Substanzverwalter Dr. Richard 

Bartl übergibt an Vbgm. Anton Koler den Vorsitz.  

In Abwesenheit des Substanzverwalters wird die Jahresrechnung 2021 der 

Gemeindegutsagrargemeinschaft Imsterberg einstimmig genehmigt. 

 

 

zu 9.: 
Vbgm. Anton Koler übergibt wieder an Bgm. Dr. Richard Bartl den Vorsitz. 

Der Voranschlag der GG-Agrargemeinschaft für das Jahr 2022 wurde vom Substanzverwalter 

erstellt und wird dem Gemeinderat (siehe Beilage 1) zur Kenntnis gebracht. 

Der Voranschlag 2022 wird, wie in der Beilage angeführt, einstimmig genehmigt. 

 

 

zu 10.: 
Mit Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH vom 22.02.2022, GZ.: 55795-004 

wurde unter anderem folgende Grundteilung bzw. Vereinigung durchgeführt. 

 

Öffentliches Gut, Wege und Plätze (EZ 215) 

Grundparzelle Trennfläche Abfall (m²) Zuwachs (m²) Fläche an/von 

2575/2 1 11  an Gp. 1548/2 in EZ 102 
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Gemeinde Imsterberg (EZ 102) 

Grundparzelle Trennfläche Abfall (m²) Zuwachs (m²) Fläche an/von 

1548/2 1  11 von Gp. 2757/2 in EZ 215 

 

Vom Gemeinderat wird zu obigen Grundstücksänderungen einstimmig beschlossen: 

Die Teilfläche 1 im Gesamtausmaß von 11 m² wird aus dem öffentlichen Gut entlassen 

(Exkamerierung). 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Trennstück 1 (11m²) von Gst.Nr. 2575/2 an Gst.Nr. 

1548/2 (Eigentümer: Gemeinde Imsterberg) zu übertragen. 

 

 

zu 11.: 
Aufgrund des Murenabganges auf der Gemeindestraße „Unterer Weg“ Richtung Hinterspadegg 

ist eine Sanierung notwendig. Das Angebot von Sonnweber Lukas für die Steinschlichtung mit 

Rollierung um € 185 pro m² excl. Mwst. wird einstimmig genehmigt. Rene Seidner schlägt vor, 

dass Vermessungspunkte eingerichtet werden, damit beobachtet werden kann, wie sich die Mauer 

zukünftig verhält. 

 

 

zu 12.: 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, diesen Punkt unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

zu behandeln und daher wird über die Beratung eine eigene Niederschrift angefertigt. Beschlossen 

wurden die Verträge von Rainer Schiechtl und Romana Schnegg, sowie die Vertragsanpassung 

von Martin Thurner. 

 

 
 

 

Ende: 21:43 Uhr    

  

  

  

Mitglieder des Gemeinderates:          Der Bürgermeister:  

   

  

  

  

  

  

  

  

Der Schriftführer:  
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Beilage 1) 

 

 


